Zeltlager 2006

Wie jedes Jahr  fand vom 14. 07.– 16.07 unser Zeltlager statt. Dieses mal jedoch nicht in Commerau sondern, zu Gast bei dem Meißener Verein Sei Wa Kai, in Reinsberg .

Nach der langen Anreise bauten wir alle unsere Zelte auf und chillten im Freibad.

Die Kiddis wurden dazu verdonnert, Holz für das Lagerfeuer am nächsten Tag zu sammeln. 

Am Abend dann war grillen angesagt...

Als alle gut gesättigt waren, hieß es natürlich wieder chillen und feiern. Es war eine extrem lustige runde, gesehen von unserer Seite, denn leider waren die Meißner so gegen 23 Uhr schon alle im Bett.

Egal... wir hatten noch ein gemütliches Beisammensein.

Am nächsten Morgen hieß es dann halb 8 aufstehen, wobei die Kinder bereits 5 Uhr schon voll bei der Sache waren.  Nach dem langsamen „in die Gänge kommen“ der Größeren war Tai Chi angesagt. In der Zeit machten die Kleinen einen gesunden Waldlauf. 

Als alle mit dem Tai Chi fertig waren, und noch müder als zuvor, und die Kiddis mit dem Waldlauf, ging es dann Gott sei dank zum frühstücken!

Gut gestärkt konnte sich jeder aussuchen, was er denn nun machen will. Zur Auswahl stand: Volleyball, Fußball, Kataturnier und ein Leichtathletikwettbewerb! Nun waren alle bis Mittag beschäftigt. Als es dann Zeit zum mittäglichen Schmauß war, stürmten alle zur Gulaschkanone, aus der es Nudeln mit Bolognese gab. Gesättigt ging es dann ins Freibad, wo wir dann bis Nachmittag unseren Spaß hatten.

Abends dann konnten erst mal alle machen was ihnen grade einfiel, bevor es dann zum Essen ging. Es gab Bratwurst.

Anschließend konnten die Kiddis wieder spielen gehen und wir bereiteten ihre Nachtwanderung vor. Es ist nicht übertrieben wenn man sagt, dass sie echt höllisch laut geschrieen haben...*lach*

Nun aber waren wir auch dran. Es hieß nun Orientierungslauf in Gruppen von je 10 Personen. Man musste im stockdunklen durch den recht großen Wald, nur mit einer Karte bewaffnet und ein oder zwei Knicklichtern verschiedenste Aufgaben lösen, z.B. ein Gruppenmitglied befreien, welches weggeschnappt wurde, Würmer essen, einen Fluss überqueren, unentdeckt bleiben und verschiedene Rätsel lösen und Schlüssel sammeln. Die Hauptaufgabe war die schöne Prinzessin und die Schatztruhe zu finden. Leider durfte man nur die Schatztruhe behalten.

So gegen 2 Uhr morgens kehrten die letzten Gruppen zurück.

Nun hieß es entweder ins Bett oder feiern. Jedoch blieben nur die Härtesten wach.

Der nächste morgen lief schleppend an, da alle wussten, es ist schon wieder so gut wie vorbei.

Nur noch frühstücken, dann abbauen und aufräumen.

Während die Großen dies taten, gingen die Kleinen baden. Ab 11 Uhr war dann Abreise.

Aber eins war allen klar... wir sind nächstes Jahr wieder dabei!!! 

Also danke Meißen für eure Gastfreundschaft. Bis bald...

Justin und Herbert(
